
 
Baden-Baden, den 2. April 2003: GRENKELEASING meldet ein Neugeschäft von 75 
Mio. Euro im ersten Quartal 2003. Die Marge des Neugeschäfts (Deckungsbeitrag 1) 
beläuft sich auf 10,6 Prozent und liegt damit etwas höher als vor Jahresfrist (10,2 
Prozent).  
 
Mit einem Ergebnis des Neugeschäfts von 75 Mio. Euro (Vorjahr: 65 Mio. Euro) - das ist 
die Summe der Anschaffungskosten neu erworbener Leasinggegenstände – beendete 
die GRENKELEASING das erste Quartal 2003. Das Neugeschäft wuchs somit um 15 
Prozent gegenüber dem Vergleichzeitraum des Vorjahres.  
 
Die Marge des Neugeschäfts (Deckungsbeitrag 1), aus der sich im Verlauf eines 
Vertrages das Finanzergebnis ergibt und somit eine wichtige Kennzahl für die 
Rentabilität des Neugeschäfts ist, stieg im ersten Quartal 2003 überproportional auf 7,9 
Mio. Euro, im Vergleichzeitraum betrug sie 6,6 Mio. Euro.  
 
Das inländische Geschäft wuchs im ersten Quartal 2003 um 19 Prozent. Die 
Auslandstöchter der GRENKELEASING trugen zum Konzernneugeschäft mit einem 
Anteil von 22 Prozent bei.  
 
Den ausführlichen 3-Monatsbericht 2003 wird das Unternehmen am 15. Mai 2003 
veröffentlichen. 
 
Der Vorstand 
 
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
 
GRENKELEASING AG, Neuer Markt 2, 76532 Baden-Baden 
Renate Hauss 
Tel: 07221/5007-204 
Email: investor@grenkeleasing.de 
Internet: http://www.grenkeleasing.de 
 
Ende der ad-hoc  
 
 
„Mit dem Wachstum des Neugeschäfts liegen wir etwas oberhalb der Erwartungen und  
halten folglich an unserem Jahresziel für 2003 - beim Neugeschäft ein zweistelliges 
Wachstum zu erzielen - unverändert fest“ erklärt Wolfgang Grenke, 
Vorstandsvorsitzender der GRENKELEASING AG.  
 
Das überdurchschnittliche Wachstum von beachtlichen 19 Prozent in Deutschland – 
trotz Konjunkturschwäche und weltpolitischen Beeinträchtigungen - zeige, dass der 
Small-Ticket-IT-Markt noch nicht vollständig erschlossen sei sondern Raum für weiteres 
Wachstum lasse.  
 
Das etwas schwächere Wachstum beim Auslandsneugeschäft ist auf höhere 
Qualitätsanforderungen zurückzuführen. Im Zweifelsfall wurde auf zusätzliches 
Neugeschäft verzichtet, wenn die Bonität der Kunden nicht stimmte.  
 
 
 
 



Der Konzern verzeichnete im ersten Quartal 2003 – 23.068 Leasinganfragen, aus denen 
10.676 neue Leasingverträge generiert wurden. Der Mittelwert pro Vertragsabschluß lag 
bei 7.030 Euro und ist damit gegenüber dem Vorjahr nahezu unverändert geblieben 
(Q1-2002 = 7.130 Euro). 
 
Die GRENKELEASING unterhält gegenwärtig 19 Inlandsniederlassungen – Anfang des 
Jahres wurde eine weitere Niederlassung in Rostock eröffnet. Das erfolgreiche 
Auslandsgeschäft soll weiterhin ausgebaut werden. Zur Zeit ist die GRENKELEASING 
im Ausland an elf Standorten präsent. Neben vier Niederlassungen in Frankreich - 
jeweils mit einem Tochterunternehmen in der Schweiz, Österreich, Italien, Tschechien, 
Spanien, den Niederlanden und in Dänemark.  
 
Die Vorbereitungen für die geplante Expansion nach Großbritannien und Skandinavien 
verlaufen planmäßig. In UK wird das Unternehmen noch in diesem Monat am Markt 
präsent sein. Der Start in Schweden ist für den Herbst geplant. 
 
Die GRENKELEASING AG ist deutschlandweit Marktführer im Small-Ticket-IT-Leasing, 
für Produkte wie PCs, Notebooks, Kopierer, Drucker oder Software bis zu einem 
Anschaffungswert von 25.000 Euro. Seit 2000 ist die Gesellschaft börsennotiert. Die 
GRENKELEASING AG hat zum 1. Januar 2003 die Zulassung zum neuen 
Börsensegment Prime Standard erhalten und wurde in den Index SDAX aufgenommen.  
 
Informationen zum Unternehmen, zu den Produkten sind im Internet unter 
http://www.grenkeleasing.de abrufbar. 


